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Griechenland-Hilfe: Steinbrück rechnet mit Milliarden-Verlusten

Berlin, 23.11.2012, 23:59 Uhr

GDN - Nach FDP-Fraktionschef Rainer Brüderle hat jetzt SPD-Kanzlerkandidat Peer Steinbrück die Deutschen auf mögliche
Milliardenverluste im Zusammenhang mit der Griechenland-Hilfe eingestimmt. "Man muss den Bürgern sagen, dass es zum Ausfall
der Griechenland-Kredite kommen kann", sagte Steinbrück "Bild am Sonntag". 

"Wir Deutsche müssen Opfer bringen für den Zusammenhalt Europas. Wir sind längst in einer Haftungsunion. Griechenland wird in
den nächsten acht Jahren nicht auf die Kapitalmärkte zurückkehren und braucht daher Brücken. Für diese Brücken müssen wir
sorgen, und das kostet Geld." Bisher, so Steinbrück, habe Deutschland für Griechenland "keinen Cent bezahlt, weil wir nur Garantien
übernommen haben. Aber es ist gut möglich, dass Garantien fällig werden." Der frühere Bundesfinanzminister fügte hinzu: "Wir waren
bereit, viel Geld für die deutsche Wiedervereinigung aufzubringen, die alle unsere Nachbarn trotz schlechter Erfahrungen mit uns
begrüßt haben. Jetzt sollten wir uns die Frage stellen, was uns Europa wert ist."

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-2908/griechenland-hilfe-steinbrueck-rechnet-mit-milliarden-verlusten.html
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